
„Auf einer Skala von 0 bis 10 - wie stark ist der Schmerz?“ 
  
„Kann ich nicht sagen“  
„Geht schon"  
„Sie mit ihren Zahlen!“   
  
Warum kommt es bei der Anwendung der numerischen Ratingskala in der klinischen 
Praxis immer wieder zu Problemen?  
Die Gründe sind vielfältig, viele Menschen verstehen einfach keine Zahlen - beispielhaft 
genannt sei als Ursache eine Demenz, Entwicklungsverzögerung oder Sprachbarriere.  

Die Keyword Pain Skala (KPS) kann in solchen Fällen eine Alternative zum NRS 
darstellen und diesen ergänzen – sie ersetzt diese nicht.  

Der Score bietet durch die alltagstaugliche Kommunikation eine hohe Akzeptanz bei 
Patient:innen und Behandler:innen.  

 
Probieren Sie es doch mal aus und fragen Sie heute ihren ersten Patienten:  

Haben Sie Schmerzen?  
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„Haben Sie Schmerzen?“

„Sind Ihnen die  
Schmerzen unangenehm?“

Nein. A 0 Keine Maßnahmen

KPS NRS
Ja.

Nein. B 3 Nichtmedikamentöse 
Maßnahmen erwägen

KPS NRS
Ja.

Ist dieser Schmerz  
noch auszuhalten? Ja. C 5 Nichtmedikamentöse 

Schmerztherapie  
+ Medikamentengabe

KPS NRS

Nein. D 8 Sofortige Einleitung  
adäquater 

Schmerztherapie 
+ Arztinfo erwägen
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